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F272G5AF A1D5EA6 MhHE

"Mit Licht spielen ist wie Bildhauerei"
Moderation: Ulrike Timm

WROOWe QLe "KaQ]OeUfRWRJUaf" VeLQ. AQdUeaV M�Ke. (SWefaQ HeLQULcKV)

SeLQe BLOdeU VLQd YeUVW|UeQd, PeLVWeUOLch geaUbeLWeW XQd RfW YRQ gUR�eU KlOWe. AQdUeaV M�he LQV]eQLeUW FRWRV ZLe UlWVeOhafWe
B�hQeQbLOdeU. SeLQe aNWXeOOe AXVVWeOOXQg beVchlfWLgW VLch PLW TVcheUQRb\O. UQd PLW WeLhQachWVblXPeQ.

Wenn man Yon Andreas M�he und seiner Familie er]lhlen Zollte, k|nnten einem die Bilder Yon 38 Weihnachtsblumen helfen, die
gerade in Berlin in der aNWXeOOeQ AXVVWeOOXQg [KWWSV://ZZZ.VWLfWXQJ-VWPaWWKaeXV.de/SURJUaPP/aXVVWeOOXQJeQ/YeUaQVWaOWXQJ/aQdUeaV-
PXeKe-KaJLRJUaSKLe-bLRURbRWLca/] des FRWRgUafeQ [KWWS://ZZZ.aQdUeaVPXeKe.cRP/] ]u sehen sind.

"Es sind 38 Blume der Familie M�he-Hahn. Das sind die Blume Yon 1979 bis 2016", berichtet M�he. Jeder Baum sei eine
Rekonstruktion. "Man kann an einem Baum eine Familiengeschichte ablesen", ist er �ber]eugt.

[KWWSV://ZZZ.deXWVcKOaQdfXQNNXOWXU.de/ZeeNeQdeU-abRQQLeUeQ-VLe-XQVeUeQ-NXOWXU-QeZVOeWWeU.1895.de.KWPO?dUaP:aUWLcOe_Ld=477314]

Andreas M�he Zird 1979 geboren, im damaligen Karl-Mar[-Stadt, seine Mutter ist  die Regisseurin Annegret Hahn, sein Vater der
Schauspieler Ulrich M�he.

"Meine Bilder sind die Sprache"
Den Eltern nacheifern, ans Theater gehen, das sei nicht sein Weg geZesen, sagt Andreas M�he. "Vielleicht hat es etZas mit meinem
Inneren ]u tun. Meine Bilder sind die Sprache. F�r mich sind Orte Zie das Theater, oder das Set, Orte des Wartens. Es sind
kinderunfreundliche Orte. Warten hat Yiel mit diesem Beruf ]u tun."
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M�he macht eine Ausbildung ]um Fotolaboranten, splter Zird er selbstlndiger Fotograf. Mehrfach Zird er f�r seine Bilder
ausge]eichnet.

BeYor der K�nstler auf den Ausl|ser dr�ckt, Yergeht Zeit, Yiel Zeit. Etliche Fotos sind Zahre Ins]enierungen, Licht ist dabei elementar.
"Das Fotografieren ist das Geringste meines Berufsfeldes. Mit Licht spielen ist ja Zie Bildhauerei. Man hebt Sachen herYor, man dunkelt
Dinge ab."

Immer wieder taucht die Familie auf
Andreas M�he portrltiert ]ahlreiche Prominente, darunter Musiker und K�nstler, auch Politiker sind darunter. Helmut Kohl, Gerhard
Schr|der und Angela Merkel lassen sich Yon ihm ablichten, als "Kan]lerfotograf" Zird Andreas M�he deshalb auch be]eichnet. "Das
Zollte ich nie sein", sagt er.

Und immer Zieder taucht die Familie in seinen Werken auf. Durch Scheidungen und Hoch]eiten geh|ren auch die Schauspielerin Anna
Maria M�he, seine HalbschZester, oder die 2006 Yerstorbene Schauspielerin Jenn\ Gr|llmann, seine Stiefmutter, ]ur Familie.

F�r eine Ausstellung hatte er die Toten und Lebenden in einem Bild Yereint. Andreas M�he durchforstete alte Familienfotos, lie� nach
diesen Vorlagen Puppen herstellen, die den Verstorbenen gleichen. F�r ein Foto standen dann alle ]usammen.

Von den menschlichen Nachbildungen Zollte sich M�he aber bald Zieder trennen, "die sind ]um Gl�ck Yon uns gegangen. Man m|chte
nicht Zissen, dass der Vater als Puppe noch im Keller steht."

Helden für eine Flasche Schnaps
Die aktuelle Ausstellung in der St. Matthlus-Kirche am Berliner Kulturforum hat drei Teile, der eine hinterfragt das Heldentum. IP
MLWWeOSXQNW [KWWSV://ZZZ.LQVWaJUaP.cRP/S/CF_RZA[HGX6/] stehen die sogenannten Liquidatoren Yon Tschernob\l, die nach der
Reaktorkatastrophe Yon 1986 die gr|bsten Tr�mmer beseitigen sollten, Zeil herk|mmliche Roboter aufgrund der Strahlung Yersagten.

"Das sind Helden, an die nie Zirklich gedacht Zurde", sagt M�he: "Die haben ein bisschen Geld bekommen, eine Flasche Wodka, und
sind dann Zieder in den Breiten der SoZjetunion YerschZunden."

Und Zeil die dreiteilige Ausstellung dem Kirchenjahr folgt, sind dort jet]t auch die 38 Weihnachtsblume seiner Familie ]u sehen,
kunstYoll in S]ene geset]t. Den diesjlhrigen Baum Zird M�he Zahrscheinlich mit seinen drei Kindern schm�cken. Fotografieren Zird er
ihn nur m|glicherZeise, und Zenn, dann nicht aufZendig ins]eniert. Dieses Jahr reicht ein "Schnappschuss".

(ful)

Mehr ]Xm Thema

EULQQeUXQg aQ dLe "LLTXLdaWRUeQ" YRQ TVcheUQRb\O - "ELQ PeQVchOLcheU WahQVLQQ"
[KWWSV://ZZZ.deXWVcKOaQdfXQNNXOWXU.de/eULQQeUXQJ-aQ-dLe-OLTXLdaWRUeQ-YRQ-WVcKeUQRb\O-eLQ.1008.de.KWPO?dUaP:aUWLcOe_Ld=485513]

 (Deutschlandfunk Kultur, InterYieZ, 09.10.2020)

FRWRgUaf HaUaOd HaXVZaOd - DeU beRbachWeWe BeRbachWeU [KWWSV://ZZZ.deXWVcKOaQdfXQNNXOWXU.de/fRWRJUaf-KaUaOd-KaXVZaOd-deU-
beRbacKWeWe-beRbacKWeU.970.de.KWPO?dUaP:aUWLcOe_Ld=487384]

 (Deutschlandfunk Kultur, Im Gesprlch, 12.11.2020)

FRWRgUaf FORULaQ JaeQLcNe - "Ich ZLOO PeLQeQ SRhQ aOV MLWgOLed deU MeQVchheLW ]eLgeQ"
[KWWSV://ZZZ.deXWVcKOaQdfXQNNXOWXU.de/fRWRJUaf-fORULaQ-MaeQLcNe-LcK-ZLOO-PeLQeQ-VRKQ-aOV-PLWJOLed.970.de.KWPO?dUaP:aUWLcOe_Ld=475311]

 (Deutschlandfunk Kultur, Im Gesprlch, 23.04.2020)
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